
Bayernliga-Aufsteiger DJK Eichstätt beendet Saison mit Heimsieg 
DJK-Herren zuhause einziges Team der Landesliga ohne Punktverlust 
 
Eichstätt (rbm) Der vorzeitige Landesliga-Meister DJK Eichstätt empfing am letzten Spieltag bei 
sehr zahlreichend anwesenden Fans den Tabellendritten Blau Weiß Hofdorf und beenden mit 
6:2 Mannschaftspunkten bei 3437:3325 Holz als einziges Team in der Landesliga Süd zuhause 
punktverlustfrei die Saison. Am Start bekam es Ferdinand Bleiziffer und Christian Niebler mit 
Christian Fürst jun. und Andreas Kammermeier zu tun. Bleiziffer spielte eine gute Partie, muss-
te sich jedoch schlussendlich dem Tagesbesten und besten Spieler der Landesliga mit 1:3 
Satzpunkten bei 572:607 Holz geschlagen geben. Niebler war jederzeit Herr der Lage, gewann 
alle seine Durchgänge (4:0 SP) und holte mit 564:512 wichtige Hölzer für die Altmühltaler. Im 
Mittelpaar betraten Christian Buchner und Kapitän Andreas Niefnecker gegen Max Seidl und 
Andreas Fürst die Bahnen. Buchner hatte in die Vollen seine Mühen, wurde nach 30 Schub 
durch Jürgen Frey ersetzt und holten im Zusammenschluss mit 2:2 SP bei 529:490 den zweiten 
Mannschaftspunkt. Auf den Nebenbahnen entwickelte sich eine klasse und spannende Partie, 
welche Niefnecker mit 2:2 SP und 590:582 ebenfalls für seine Farben entschied. Mit einem be-
ruhigenden Vorsprung (+64 Holz) und bei bereits drei Mannschaftspunkten, kam es im letzten 
Drittel der langen Saison zum Kräftemessen zwischen Michael Niefnecker und Stefan Spiegel 
gegen Reinhard Pflamminger und Christian Fürst sen.. Niefnecker hatte zur Hälfte zweimal mi-
nimalst das Nachsehen und musste sich gegen den stark aufspielenden Pflamminger in Sum-
me mit 1:3 SP beim Eichstätter Bestwert von 597:599 äußerst knapp geschlagen geben. Spie-
gel hatte zu keiner Zeit Mühen mit seinem Widersacher, holte souverän alle vier Sätze und be-
endete mit 585:535 unter tosendem Applaus und großen Jubel der sehr zahlreichen Fans sein 
Duell. Durch diesen schlussendlich klaren Heimsieg gewannen die Domstädter als einziges 
Team in der Landesliga Süd alle ihre Heimspiele, was mit einen großen Anteil an der Meister-
schaft und den verbundenen Aufstieg in die dritthöchste Spielkasse in Deutschland hat. Nach 
der Beendigung der letzten Landesliga-Partie feierten die Mannen um Andreas Niefnecker aus-
gelassen mit den Anhängern den größten Erfolg der Abteilungs- und Vereinsgeschichte, ehe es 
in naher Zukunft zum großen Saisonabschluss und der offiziellen Meisterschaftsfeier mit Fans, 
Freunden und Gönnern kommt.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die zuhause ungeschlagene Landesliga-Meistermannschaft und Aufsteiger in die Bayernliga: 
von links: Kapitän Andreas „Schniddi“ Niefnecker, Ferdinand „Charly“ Bleiziffer, Christian „Luschi“ Buchner, 

Jürgen „Wiesel“ Frey, Christian „Käse“ Niebler, Stefan „Cuba“ Spiegel, Michael „Klappers“ Niefnecker, 
Abteilungsleiter Wolfgang „Uli“ Bamberger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Herren 2 beendet durchwachsene Saison mit Niederlag e 
TSV Aichach 1 – DJK Eichstätt 2 8,0 : 0,0 
 
Aichach – Wie jedes Jahr mussten die Männer der Herren 2 am letzten Spieltag der Kreisklasse 
Nord die Reise zum TSV Aichach 1 antreten. 
Es ging bei beiden Mannschaften um Nichts mehr, da die Aichacher auf Platz 3 und die 
Eichstätter auf Platz 7 der Tabelle bereits feststanden. Dementsprechend „unspektakulär“ ver-
lief die gesamte Partie. Die Domstädter fanden zu keiner Zeit Mittel, den Gastgeber zu gefähr-
den. Zudem fehlte die nötige Motivation, war man doch gedanklich schon bei der anschließen-
den Meisterfeier der Herren 1 (Aufstieg Bayernliga), die im letzten Spiel zuhause gegen Hofdorf 
ihre „weiße Weste“ verteidigten. 
 
Ergebnisse: 

 
 
Abschlusstabelle (ESV Ingolstadt-SG Edelshausen ohne weitere Auswirkung) 

 
 
Die durchwachsene Saison war vor allem durch die Personalsituation bedingt. Brauchte man 
doch 11 mal einen Ersatzspieler, obwohl die Stammmannschaft aus 7 Spielern besteht. Es 
bleibt zu hoffen, dass sich nächste Saison wieder mehr Kontinuität einspielt, um wieder im obe-
ren Tabellendrittel mitzumischen. 
 
Am 16./17. April steht noch der Kreisklassenpokal auf Bezirksebene in Pöttmes an. Der Be-
zirksmeister qualifiziert sich für die Bayerische Meisterschaft in Hirschau. 
Die Herren 2 beendet dann vom 27.-29. Mai 2016 endgültig die Saison beim gemeinsamen 
Mannschaftsausflug in Kirchberg/Tirol. Bei Bergwandern und einem guten Tropfen der guten 
Seele „Peggy“ werden die Weichen für die nächste Runde gestellt.  
 

 


